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Rechtsverbindlich sind allein die im Mitteilungsblatt der Universität Wien kundgemachten Texte. 
 
§ 1 Qualifikationsprofil und Studienziele 
 
(1) Das Ziel des Bachelorstudiums Koreanologie an der Universität Wien ist die Schulung im kritisch-
analytischen Denken. Es dient der Vermittlung grundlegender Kenntnisse der modernen koreanischen 
Sprache, des Aufbaus eines Basiswissens zu Geschichte, Quellen-, Landeskunde und Kultur sowie zu 
Politik, Wirtschaft und Gesellschaft Koreas sowie der Heranführung an zentrale Fragestellungen, The-
orien und Methoden der modernen Korea-Forschung. 

 
(2) Die Absolventinnen und Absolventen des Bachelorstudiums Koreanologie an der Universität Wien  
a. verfügen über grundlegende aktive und passive Fertigkeiten in der koreanischen Sprache, die zur 

Meisterung von Alltagskommunikation, zur fachlichen Diskussion und zur wissenschaftlichen Aus-
einandersetzung mit koreanischen Quellen befähigen. 

b. verfügen über grundlegende Kenntnisse als Voraussetzung für ein den Erfordernissen der Gegenwart 
entsprechendes Verstehen der Vorgänge im modernen Korea unter Berücksichtigung historischer 
Entwicklungen; 

c. verfügen über die Fähigkeit zu einer differenzierten Reflexion über die gesellschaftliche Entwicklung 
in Korea und sind mit in diesem Zusammenhang relevanten Diskursen und wissenschaftlichen An-
sätzen vertraut;  

e. sind im kritisch-analytischen Denken geschult;  
f. verfügen über die Grundlagen für berufliche Tätigkeiten in allen Bereichen, die spezialisierte Kennt-

nisse zur Entwicklung Koreas insbesondere im 20. und 21. Jahrhundert sowie einen kompetenten 
Umgang mit neuen Gegebenheiten im Gefolge weltweiter Globalisierungsprozesse voraussetzen. 

 
(3) Das Bachelorstudium Koreanologie bereitet die Studierenden auf Tätigkeiten in unterschiedlichen 
Berufsfeldern vor. In Frage kommen vor allem Tätigkeiten in den Bereichen Wirtschaft und Handel, 
Medien und Journalismus, nationale und internationale Organisationen, Verlagswesen, Bildungsinsti-
tutionen, Archivarbeit, Bibliothekswesen, Bibliotheken, Consulting, Tourismus und Wissenschaft. Dar-
über hinaus qualifizieren sich die Studierenden für weiterführende wissenschaftliche Studien. 
 
§ 2 Dauer und Umfang 
 
Der Arbeitsaufwand für das Bachelorstudium Koreanologie beträgt 180 ECTS-Punkte (abgekürzt: 
ECTS). Das entspricht einer vorgesehenen Studiendauer von sechs Semestern. 120 ECTS werden aus 
dem Lehrangebot der Koreanologie erworben, 60 ECTS durch frei zu wählende Erweiterungscurricula 
aus dem Lehrangebot der Universität Wien, wobei diese im  
 
Ausmaß von 30 ECTS durch im Ausland belegte Wahlfachmodule der Studienrichtung Koreanologie 
ersetzt werden können. 
 
§ 3 Zulassungsvoraussetzungen 
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Die Zulassung erfolgt nach den Regelungen des Universitätsgesetzes 2002 und der Universitätsberech-
tigungsverordnung 1998 in der geltenden Fassung. 
§ 4 Akademischer Grad 
 
Absolventinnen bzw. Absolventen des Bachelorstudiums Koreanologie ist der akademische Grad „Ba-
chelor of Arts“ – abgekürzt BA – zu verleihen. Im Falle der Führung ist dieser akademische Grad dem 
Namen nachzustellen. 
 
§ 5 Aufbau – Module mit ECTS-Punktezuweisung 
 
(1) Das Bachelorstudium Koreanologie besteht aus: 
 

15 ECTS Studieneingangs- und Orientierungsphase  
66 ECTS Sprachbeherrschung 
7 ECTS Grundlagen der Koreanologie 
16 ECTS Geschichte, Quellen-, Landeskunde und Kultur Koreas 
16 ECTS Politik, Wirtschaft und Gesellschaft Koreas 
60 ECTS Erweiterungscurricula 

 
(2) Modulbeschreibung: 
 
Die Studieneingangs- und Orientierungsphase (StEOP)  im Ausmaß von insgesamt 15 ECTS-Anrech-
nungspunkten des ersten Semesters besteht aus den Modulen M01 Einführung in die Koreanologie, 7 
ECTS-Anrechnungspunkte, und M02 Einführung in die koreanische Sprache, 8 ECTS-Anrechnungs-
punkte.  
 

M01 Einführung in die Koreanologie (StEOP) 3 SST 7 ECTS 
Modulbeschreibung Dieses Modul dient der Einführung in das Studium der Koreanologie. Der 

Erwerb von Wissen zu aktuellen Geschehnissen in Korea (Koreabeobachtung 
I), sowie eine Tour d’Horizon zum Themenbereich der Geschichte, Quellen-, 
Landeskunde und Kultur Koreas (Überblickslehrveranstaltung I) stehen im 
Mittelpunkt des Moduls.   

Ziele Die Studenten betrachten aktuelle Geschehnisse auf der koreanischen Halb-
insel und ihre Darstellung in diversen Medien. Sie erwerben so auch Wissen 
um die hiesige Koreaberichterstattung und die hierorts herrschenden Kore-
abilder. Daneben sollen sie auch die eigene Einstellung zu Korea kritisch hin-
terfragen. 
Die Studenten erlangen im Rahmen der Überblicksveranstaltung auch 
grundlegende Kenntnisse über die Geschichte Koreas. 

Struktur VO zur Einführung in die Koreanologie  3 SST  7 ECTS  

Leistungsnachweise Schriftliche Modulprüfung (7 ECTS) 
 

M02 Einführung in die koreanische Sprache 
(StEOP) 

4 SST 8 ECTS 

Modulbeschreibung Dieses Modul bietet eine Einführung in die koreanische Sprache und Schrift 
(Hangul und Hanja). Das Verstehen elementarer Satzstrukturen und die An-
eignung eines Grundwortschatzes von ca. 750 Wörtern sollen der Befähigung 
zum elementaren Sprachhandeln (in Alltagssituationen, etc.) dienen. Über-
dies sollen einführende Kenntnisse der klassischen chinesischen Schriftzei-
chen respektive der sinokoreanischen Vokabelbildung erworben werden. 

Ziele Nach Abschluss dieses Moduls verfügen die Studenten über erste Grund-
kenntnisse des modernen Koreanisch, insbesondere der koreanischen 
Schrift sowie der Ausspracheregeln. Durch die Aneignung von Grundlagen 
der koreanischen Grammatik und Syntax sind sie in der Lage sich mündlich 
und schriftlich in einfachen Alltagssituationen auszudrücken. Zum Ab-
schluss des Moduls verfügen die Studenten über einen Grundwortschatzes 
von ca. 750 Wörtern. Des Weiteren kennen sie die Grundlagen der Verwen-
dung chinesischer Schriftzeichen im Koreanischen und beherrschen 50 chi-
nesische Schriftzeichen aktiv.  
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Struktur PUE Koreanische Theorie 1 
PUE Hanja 1 

3 SST 
1 SST 

6 ECTS 
2 ECTS 

Leistungsnachweise Schriftliche Modulprüfung (8 ECTS) 
 
Die positive Absolvierung der StEOP ist Voraussetzung für das weitere Studium. An der Lehrveranstal-
tung des Moduls Koreanische Sprachbeherrschung 1 (M1) darf jedoch vor erfolgreicher Absolvierung 
der StEOP teilgenommen werden. 
 
Pflichtmodulgruppe Sprachbeherrschung (66 ECTS) 
 

 
M2 Koreanische Sprachbeherrschung 2 7 SST 15 ECTS 
Voraussetzung StEOP, M1 
Modulbeschreibung Die fortgesetzte Einführung und Anwendung einfacher Grammatik und Syn-

tax des Koreanischen und einfaches Sprachhandeln, welches anhand von Bei-
spielen eingeübt wird, bilden den Schwerpunkt dieses Moduls. Ferner soll der 
Wortschatz an Sinokoreanismen erweitert werden. 

Ziele Nach Abschluss dieses Moduls verfügen die Studenten über Grundkenntnisse 
des modernen Koreanisch, insbesondere der koreanischen Schrift sowie der 
Ausspracheregeln. Durch die Aneignung von Grundlagen der koreanischen 
Grammatik und Syntax sind sie in der Lage sich mündlich und schriftlich in 
üblichen Alltagssituationen auszudrücken. Zum Abschluss des Moduls haben 
die Studenten ihren Grundwortschatz auf ca. 1500 Wörter erweitert. Des 
Weiteren haben sie die Fähigkeit erworben weitere 50 häufig verwendete chi-
nesische Schriftzeichen zu schreiben. 

Struktur UE Koreanische Theorie 2 
UE Koreanische Praxis 2 
UE Hanja 2 

3 SST 
3 SST 
1 SST 

6 ECTS 
7 ECTS 
2 ECTS 

Leistungsnachweise Positive Absolvierung der Lehrveranstaltungen 
 

M3 Koreanische Sprachbeherrschung 3 6 SST 10 ECTS 
Voraussetzung StEOP, M2 
Modulbeschreibung Die Erweiterung gelernter Grammatik und Syntax und die Einübung vielfäl-

tigen Sprachhandelns stehen im Mittelpunkt dieses Moduls. Der Wortschatz 
soll ebenso wie das Wissen um einfache Satzstrukturen des Koreanischen 
ausgebaut werden. Die Befähigung zum Sprachhandeln, um alltägliche und 
gesellschaftliche Bedürfnisse wie z.B. im Berufsleben und im kulturellen Le-
ben im Koreanischen verstehen und formulieren zu können, soll erworben 
werden. Ferner soll der Wortschatz an Sinokoreanismen erweitert werden. 

Ziele Nach Abschluss des Moduls verfügen die Studenten über ein vertieftes Ver-
ständnis von Grammatik und Syntax. Dies ermöglicht ihnen sich auf vielfäl-
tige Weise (Hören, Sprechen, Lesen und Schreiben) auch mit anspruchsvol-
lerem Koreanisch in Alltagssituationen zurechtzufinden. Zum Abschluss des 
Moduls haben die Studenten ihren Grundwortschatz auf ca. 2250 Wörter er-
weitert. Des Weiteren haben sie die Fähigkeit erworben weitere 150 häufig 
verwendete chinesische Schriftzeichen zu schreiben. 

M1 Koreanische Sprachbeherrschung 1 3 SST 7 ECTS 
Modulbeschreibung Dieses Modul bietet eine praktische Einführung in die koreanische Sprache 

und Schrift (Hangul und Hanja). Das Verstehen elementarer Satzstrukturen 
und die Anwendung des in M1 erlernten Grundwortschatzes von ca. 750 
Wörtern sollen der Befähigung zum elementaren Sprachhandeln (in Alltags-
situationen, etc.) dienen.  

Ziele Nach Abschluss dieses Moduls verfügen die Studenten über erste Grund-
kenntnisse des modernen Koreanisch, insbesondere der koreanischen Schrift 
sowie der Ausspracheregeln. Durch die Aneignung von Grundlagen der ko-
reanischen Grammatik und Syntax sind sie in der Lage sich in einfachen All-
tagssituationen auszudrücken. 

Struktur UE Koreanische Praxis 1 3 SST 7 ECTS 
Leistungsnachweise Positive Absolvierung der Lehrveranstaltung 
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Struktur UE Koreanische Theorie 3 
UE Koreanische Praxis 3 
UE Hanja 3 

2 SST 
3 SST 
1 SST 

3 ECTS 
5 ECTS 
2 ECTS 

Leistungsnachweise Positive Absolvierung der Lehrveranstaltungen 
 

M4 Koreanische Sprachbeherrschung 4 6 SST 10 ECTS 
Voraussetzung StEOP, M3 
Modulbeschreibung In diesem Modul werden die Kenntnisse von Grammatik und Syntax vertieft, 

derweil auch die Einübung vielfältigen Sprachhandelns nicht zu kurz kom-
men soll. Die Befähigung zum Sprachhandeln, um alltägliche und gesell-
schaftliche Bedürfnisse wie z.B. im Berufsleben und im kulturellen Leben im 
Koreanischen verstehen und formulieren zu können, werden ausgebaut. Fer-
ner soll der Wortschatz an Sinokoreanismen erweitert werden. 

 
Ziele Nach Abschluss des Moduls verfügen die Studenten über ein vertieftes Ver-

ständnis von Grammatik und Syntax. Dies ermöglicht ihnen sich auf vielfäl-
tige Weise (Hören, Sprechen, Lesen und Schreiben) auch mit anspruchsvol-
lerem Koreanisch in Alltagssituationen zurechtzufinden. Zum Abschluss des 
Moduls haben die Studenten ihren Grundwortschatz auf ca. 3000 Wörter er-
weitert. Des Weiteren haben sie die Fähigkeit erworben weitere 150 häufig 
verwendete chinesische Schriftzeichen zu schreiben. 

Struktur UE Koreanische Theorie 4 
UE Koreanische Praxis 4 
UE Hanja 4 

2 SST 
3 SST 
1 SST 

3 ECTS 
5 ECTS 
2 ECTS 

Leistungsnachweise Positive Absolvierung der Lehrveranstaltungen 
 

M5 Koreanische Sprachbeherrschung 5 6 SST 12 ECTS 
Voraussetzung StEOP, M4 
Modulbeschreibung Das Verstehen komplizierterer Satzstrukturen des Koreanischen, eine Auf-

stockung des Wortschatzes und die Befähigung zum Sprachhandeln, um Ge-
danken und Gefühle im Koreanischen verstehen und formulieren zu können, 
bilden den Inhalt dieses Moduls. Ferner soll der Wortschatz an Sinokoreanis-
men erweitert und das Lesen von Texten in gemischter Schrift eingeübt wer-
den.  

Ziele Nach Abschluss des Moduls verfügen die Studenten über ein Verständnis für 
die komplexe Grammatik und Syntax, wie sie z.B. in Fachtexten oder litera-
rischen Werken verwendet werden. Sie sind aber auch insbesondere in der 
Lage zusammenhängende Gespräche über Alltagsthemen zu führen. Zum Ab-
schluss des Moduls haben die Studenten ihren Grundwortschatz auf ca. 4000 
Wörter erweitert. Des Weiteren haben sie die Fähigkeit erworben weitere 150 
häufig verwendete chinesische Schriftzeichen zu schreiben. 

Struktur UE Koreanische Theorie 5 
UE Koreanische Praxis 5 
UE Hanja 5 

2 SST 
3 SST 
1 SST 

4 ECTS 
6 ECTS 
2 ECTS 

Art der LV UE 
Leistungsnachweise Positive Absolvierung der Lehrveranstaltungen 

 
M6 Koreanische Sprachbeherrschung 6 6 SST 12 ECTS 
Voraussetzung StEOP, M5 
Modulbeschreibung Dieses Modul dient dazu das Verstehen komplizierterer Satzstrukturen des 

Koreanischen und die Befähigung zum Sprachhandeln, um Gedanken und 
Gefühle im Koreanischen verstehen und formulieren zu können, zu verbes-
sern. Ferner soll der Wortschatz an koreanischen Vokabeln und Sinokore-
anismen erweitert und das Lesen von Texten in gemischter Schrift eingeübt 
werden.  

Ziele Nach Abschluss des Moduls verfügen die Studenten über ein Verständnis für 
die komplexe Grammatik und Syntax, wie sie z.B. in Fachtexten oder litera-
rischen Werken verwendet werden. Gespräche zu Alltagsthemen können sie 
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ohne große Probleme verfolgen und selbst fließend führen. Außerdem sind 
sie in der Lage längerer unadaptierter Texte aus dem Koreanischen ins Deut-
sche zu übersetzen. Zum Abschluss des Moduls haben die Studenten ihren 
Grundwortschatz auf ca. 5000 Wörter erweitert. Des Weiteren haben sie die 
Fähigkeit erworben weitere 150 häufig verwendete chinesische Schriftzei-
chen zu schreiben. 

Struktur UE Koreanische Theorie 6 
UE Koreanische Praxis 6 
UE Hanja 6 

2 SST 
3 SST 
1 SST 

4 ECTS 
6 ECTS 
2 ECTS 

Leistungsnachweise Positive Absolvierung der Lehrveranstaltungen 
 
Pflichtmodul Grundlagen der Koreanologie (7 ECTS) 

 
M7 Grundlagen der Koreanologie 3 SST 7 ECTS 
Voraussetzung StEOP 
Modulbeschreibung Dieses Modul ist eine Fortsetzung der Einführung in das Studium der Kore-

anologie. Die Studierenden setzen sich erstmals mit den im akademischen 
Bereich unabdingbaren Grundlagen wissenschaftlichen Arbeitens auseinan-
dersetzen (Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten in der Koreanolo-
gie). Ferner wird den Studierenden überblickshaft elementares Wissen zum 
zweiten Themenkreis der Politik, Wirtschaft und Gesellschaft Koreas vermit-
telt (Überblickslehrveranstaltung II, Übung zur Überblicksveranstaltung II). 

Ziele Nach Abschluss des Moduls beherrschen die Studenten die Grundlagen des 
wissenschaftlichen Arbeitens. Sie wissen Bescheid über die formalen Regeln 
des wissenschaftlichen Arbeitens in der 
Koreanologie, wie zum Beispiel formale und inhaltliche Ansprüche an eine 
wissenschaftliche Arbeit, korrekte Literaturrecherche, Zitieren, Transkribie-
ren sowie über Aufbau und Form einer wissenschaftlichen Arbeit. Gleichzei-
tig lernen sie die wichtigsten Hilfsmittel (Wörterbücher, Lexika, sonstige 
Nachschlagewerke) in westlichen Sprachen und in der koreanischer Sprache 
sowie Benützung dieser Hilfsmittel kennen und üben diese auch ein.  
Des Weiteren erlangen sie Basiswissen zur koreanischen, Politik, Wirtschaft 
und Gesellschaft. Die Studenten sollen auch weitere Anregungen zum vertie-
fenden Selbststudium bekommen. 

Struktur UE Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten in 
der Koreanologie 
VO Überblickslehrveranstaltung II 
UE Übung zur Überblicksveranstaltung II  

1 SST 
 
1 SST 
1 SST 

3 ECTS 
 
2 ECTS 
2 ECTS 

Leistungsnachweise Positive Absolvierung der Lehrveranstaltungen 
 
Pflichtmodulgruppe Einführung in die Geschichte, Quellen-, Landeskunde und Kultur 
Koreas sowie Einführung in die Politik, Wirtschaft und Gesellschaft Koreas (10 ECTS) 
 

M8 Geschichte, Quellen-, Landeskunde und Kultur 
Koreas 

2 SST 5 ECTS 

Voraussetzung StEOP, M2 und M7 
Modulbeschreibung Dieses Modul intensiviert die fachspezifischen Kenntnisse im Themenbe-

reich der Geschichte, Quellen-, Landeskunde und Kultur Koreas. Das in den 
vorhergegangenen Modulen erarbeitete Wissen wird erstmals im Zuge wis-
senschaftlicher Textproduktion praktifiziert, wobei in geringem Umfang 
auch koreanischsprachige Literatur eingebunden werden soll. Ferner werden 
Präsentationstechniken, Recherche- und Teamarbeit geschult. Grundkennt-
nisse über wissenschaftliche Methoden und Theorien mit Bezug zur Korea-
nologie werden hergestellt.  

Ziele Nach Abschluss des Moduls haben die Studenten Grundkenntnisse über wis-
senschaftliche Methoden und Theorien mit Bezug zur Koreanologie erarbei-
tet und diese gemeinsam mit dem erlangten fachspezifisches Wissen zum 
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Themenkreis der Geschichte, Quellen-, Landeskunde und Kultur Koreas auch 
in der selbstständigen Bearbeitung eines Themas umgesetzt. 
Im Bereich der Soft-Skills haben die Studenten Fähigkeiten zur Teamarbeit 
sowie Kenntnis unterschiedlicher Präsentationstechniken erlangen und ein-
üben können. 
Sie verfügen auch über Wissen um Literatur- und Materialrecherche (west-
lichsprachig und koreanisch) sowie den Umgang mit (westlichsprachiger und 
koreanischer) Fachliteratur. 

Struktur PS Koreanologisches Proseminar I 2 SST 5 ECTS 
Leistungsnachweise Positive Absolvierung der Lehrveranstaltung 

 
M9 Politik, Wirtschaft und Gesellschaft Koreas 2 SST 5 ECTS 
Voraussetzung StEOP, M2 und M8 
Modulbeschreibung Dieses Modul intensiviert die fachspezifischen Kenntnisse im Themenbe-

reich der Politik, Wirtschaft und Gesellschaft Koreas. Das in den vorherge-
gangenen Modulen erarbeitete Wissen wird im Zuge wissenschaftlicher Text-
produktion praktifiziert, wobei in geringem Umfang auch koreanischspra-
chige Literatur eingebunden werden soll. Ferner wird das Einüben von Prä-
sentationstechniken, Recherche- und Teamarbeit fortgesetzt. Grundkennt-
nisse über wissenschaftliche Methoden und Theorien mit Bezug zur Korea-
nologie werden erweitert. 

Ziele Nach Abschluss des Moduls haben die Studenten Grundkenntnisse über wis-
senschaftliche Methoden und Theorien mit Bezug zur Koreanologie erarbei-
tet und diese gemeinsam mit dem erlangten fachspezifisches Wissen zum 
Themenkreis der Politik, Wirtschaft und Gesellschaft Koreas auch in der 
selbstständigen Bearbeitung eines Themas umgesetzt. 
Im Bereich der Soft-Skills haben die Studenten Fähigkeiten zur Teamarbeit 
sowie Kenntnis unterschiedlicher Präsentationstechniken erlangen und ein-
üben können. 
Sie verfügen auch über Wissen um Literatur- und Materialrecherche (west-
lichsprachig und koreanisch) sowie den Umgang mit (westlichsprachiger und 
koreanischer) Fachliteratur. 

Struktur PS Koreanologisches Proseminar II 2 SST 5 ECTS 
Leistungsnachweise Positive Absolvierung der Lehrveranstaltung 

 
Pflichtmodulgruppe Vertiefung in die Geschichte, Quellen-, Landeskunde und Kultur Ko-
reas sowie Vertiefung in Politik, Wirtschaft und Gesellschaft Koreas (22 ECTS) 
 

M10 Vertiefung Geschichte, Quellen-, Landes-
kunde und Kultur Koreas 

3 SST 11 ECTS 

Voraussetzung StEOP, M3, M4, sowie M8 oder M9 
Modulbeschreibung Dieses Modul dient der vertiefenden Diskussion fachwissenschaftlicher Fra-

gestellungen im Themenbereich der Geschichte, Quellen-, Landeskunde und 
Kultur Koreas. Im Zuge einer Bachelorarbeit sollen die Studierenden ihre Fä-
higkeiten in Bezug auf Recherchearbeiten, auf eine kritische Einordnung und 
Bearbeitung von Quellen und Sekundärliteratur und auf eine systematische 
Erarbeitung eines speziellen Stoffs unter Beweis stellen (Koreanologisches 
Seminar I). Überdies soll weiterhin an den Präsentationstechniken gefeilt 
werden. Nebstdem wird durch themenbezogene Textlektüre koreanischspra-
chiger Fachliteratur, Analysen bildlicher und dinglicher Quellen und/oder 
Diskursanalysen, etc. das Schwerpunktthema vertieft. Auch werden die Stu-
dierenden mit der Praxis akademischer Aktivitäten vertraut gemacht (Übung 
zum Seminar I). Nach Möglichkeit werden die Studenten auch in laufende 
Forschungsprojekte der Koreanologie eingebunden, um die Anwendung der 
erlernten Konzepte in der Praxis umsetzen zu können. 

Ziele Nach Abschluss dieses Moduls haben die Studierenden ihr fachspezifisches 
Wissens zum Themenkreis der Geschichte, Quellen-, Landeskunde und Kul-
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tur Koreas vertieft. Sie verfügen über die Fähigkeit themenbezogene korea-
nischsprachige Literatur wissenschaftlich aufzubereiten, was die durch das 
Verfassen einer wissenschaftlichen Bachelorarbeit unter Beweis stellen.  
Im Rahmen des Seminars arbeiten sie an einer Verbesserung der Präsentati-
onstechniken. Des Weiteren erlangen sie im Rahmen der Übung Kenntnis 
über unterschiedlicher Bearbeitungsmethoden koreanologischer Quellen.  

Struktur SE Koreanologisches Seminar I 
UE Übung zum Seminar I 

2 SST 
1 SST 

8 ECTS 
3 ECTS 

Leistungsnachweise Positive Absolvierung der Lehrveranstaltungen 
 

M11 Vertiefung Politik, Wirtschaft und Gesell-
schaft Koreas 

3 SST 11 ECTS 

Voraussetzung StEOP, M3, M4, sowie M8 oder M9 
Modulbeschreibung Dieses Modul dient der vertiefenden Diskussion fachwissenschaftlicher Fra-

gestellungen im Themenbereich der Politik, Wirtschaft und Gesellschaft Ko-
reas. Im Zuge einer Bachelorarbeit sollen die Studierenden ihre Fähigkeiten 
in Bezug auf Recherchearbeiten, auf eine kritische Einordnung und Bearbei-
tung von Quellen und Sekundärliteratur und auf eine systematische Erarbei-
tung eines speziellen Stoffs unter Beweis stellen (Koreanologisches Seminar 
II). Überdies soll weiterhin an den Präsentationstechniken gefeilt werden. 
Nebstdem wird durch themenbezogene Textlektüre koreanischsprachiger 
Fachliteratur, Analysen bildlicher und dinglicher Quellen und/oder Dis-
kursanalysen, etc. das Schwerpunktthema vertieft. Auch werden die Studie-
renden mit der Praxis akademischer Aktivitäten vertraut gemacht (Übung 
zum Seminar II). Nach Möglichkeit werden die Studenten auch in laufende 
Forschungsprojekte der Koreanologie eingebunden, um die Anwendung der 
erlernten Konzepte in der Praxis umsetzen zu können. 

Ziele Nach Abschluss dieses Moduls haben die Studierenden ihr fachspezifisches 
Wissen zum Themenkreis der Politik, Wirtschaft und Gesellschaft Koreas 
vertieft. Sie verfügen über die Fähigkeit themenbezogene koreanischspra-
chige Literatur wissenschaftlich aufzubereiten, was die durch das Verfassen 
einer wissenschaftlichen Bachelorarbeit unter Beweis stellen.  
Im Rahmen des Seminars arbeiten sie an einer Verbesserung der Präsentati-
onstechniken. Des Weiteren erlangen sie im Rahmen der Übung Kenntnis 
über unterschiedlicher Bearbeitungsmethoden koreanologischer Quellen. 

Struktur SE Koreanologisches Seminar II 
UE Übung zum Seminar II 

2 SST 
1 SST 

8 ECTS 
3 ECTS 

Leistungsnachweise Positive Absolvierung der Lehrveranstaltungen 
 
Wahlfachmodule 
 

M12 Wahlfach Koreanologie international I  15 ECTS 
Voraussetzungen StEOP, M2 und M7 
Modulbeschreibung Dieses Wahlfach-Modul dient der erweiterten Auseinandersetzung mit As-

pekten aus Landeskunde, Geschichte, Kultur, Gesellschaft, Politik und Wirt-
schaft Koreas im internationalen Kontext.  
Im Rahmen des Wahlfachs Koreanologie International I setzen sich die Stu-
dierenden mit Denkrichtungen, Forschungstraditionen und Perspektiven 
des Gastlandes auseinander. Sie stellen dabei ihre Fähigkeiten zu Recher-
chearbeiten, zu einer kritischen Einordnung und Bearbeitung von Quellen 
und Sekundärliteratur und zu einer systematischen Erarbeitung eines spe-
ziellen Stoffs unter Beweis. Gleichzeitig schulen sie ihre koreanologische 
Kompetenz wie auch die Fähigkeit zur interkulturellen Kommunikation.  

Studienziele Erweiterung fachspezifischen Wissens zu den Themenkreisen Landeskunde, 
Geschichte, Kultur, Gesellschaft, Politik und Wirtschaft Koreas 
Fähigkeit themenbezogene koreanischsprachige Literatur aufzubereiten 
Fähigkeit, in Fremdsprachen über fachspezifische Themen zu diskutieren 
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Struktur Lehrveranstaltungen im Gesamtausmaß von 15 
ECTS, davon mindestens 5 ECTS prüfungsimma-
nent (SE, VO, UE) 

 15 ECTS 

Leistungsnachweise Positive Absolvierung der Lehrveranstaltungen 
 

M13 Wahlfach Koreanologie international II  15 ECTS 
Voraussetzungen StEOP, M14 
Modulbeschreibung Dieses Wahlfach-Modul dient der erweiterten Auseinandersetzung mit As-

pekten aus Landeskunde, Geschichte, Kultur, Gesellschaft, Politik und Wirt-
schaft Koreas im internationalen Kontext.  
Im Rahmen des Wahlfachs Koreanologie International II setzen sich die 
Studierenden mit Denkrichtungen, Forschungstraditionen und Perspekti-
ven des Gastlandes auseinander. Sie stellen dabei ihre Fähigkeiten zu Re-
cherchearbeiten, zu einer kritischen Einordnung und Bearbeitung von Quel-
len und Sekundärliteratur und zu einer systematischen Erarbeitung eines 
speziellen Stoffs unter Beweis. Gleichzeitig schulen sie ihre koreanologische 
Kompetenz wie auch die Fähigkeit zur interkulturellen Kommunikation. 

Studienziele Erweiterung fachspezifischen Wissens zu den Themenkreisen Landeskunde, 
Geschichte, Kultur, Gesellschaft, Politik und Wirtschaft Koreas 
Fähigkeit themenbezogene koreanischsprachige Literatur aufzubereiten 
Fähigkeit, in Fremdsprachen über fachspezifische Themen zu diskutieren 

Struktur Lehrveranstaltungen im Gesamtausmaß von 15 
ECTS, davon mindestens 5 ECTS prüfungsimma-
nent (SE, VO, UE) 

 15 ECTS 

Leistungsnachweise Positive Absolvierung der Lehrveranstaltungen 
 
§ 6 Mobilität im Bachelorstudium 
 
Ein ein- bis zweisemestriger Studienaufenthalt in Korea wird empfohlen und vom Institut nach Mög-
lichkeit unterstützt. Die Anerkennung der im Ausland absolvierten Studienleistungen erfolgt durch das 
zuständige akademische Organ. 
 
§ 7 Einteilung der Lehrveranstaltungen 
 
Im Hinblick auf die Lehrveranstaltungsarten wird auf den studienrechtlichen Teil der Satzung verwie-
sen. Es werden folgende Lehrveranstaltungsarten unterschieden: 
 
Vorlesung (VO) 
Vorlesungen sind nicht-prüfungsimmanente Lehrveranstaltungen und bestehen aus Vorträgen der Leh-
renden einschließlich der Möglichkeit zu anderen Präsentationsformen und geben einen Überblick über 
die Teilgebiete eines Fachs. Die zweistündigen „Überblickslehrveranstaltungen“ decken die Bereiche 
Geschichte, Quellen-, Landeskunde und Kultur respektive Politik, Wirtschaft und Gesellschaft ab. Es 
besteht keine Anwesenheitspflicht. 
 
Übung (UE) 
Für alle Übungen besteht Anwesenheitspflicht. Alle Übungen haben immanenten Prüfungscharakter. 
Die Didaktik variiert je nach Bedarf zwischen Frontalunterricht und Kleingruppenarbeiten.  
 
Prüfungsvorbereitende UE (PUE)  
in der STEOP dienen der Vorbereitung auf die Modulprüfung. Sie können nach Maßgabe des Angebots 
von den Studierenden besucht werden. Die dafür angegebenen ECTS-Punkte sind nicht Teil des Leis-
tungsumfangs des Bachelors von 180 ECTS-Punkten. Der für das Studium erforderliche Leistungsnach-
weis wird durch die Absolvierung der Modulprüfung erbracht. 
 
Proseminar (PS) 
Proseminare führen in die Fachliteratur ein und behandeln Probleme exemplarisch. In Proseminaren 
werden mündliche und schriftliche Beiträge der Studierenden erwartet. Die Lehrinhalte werden schließ-
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lich in Gestalt von Proseminararbeiten praktisch umgesetzt. Ziel der Proseminare ist ebenso die Her-
stellung/Erhöhung interkultureller Kompetenz. Es besteht Anwesenheitspflicht. Proseminare haben 
immanenten Prüfungscharakter. 
 
 
 
Seminar (SE) 
Seminare dienen der vertiefenden Diskussion fachwissenschaftlicher Probleme. Die Studierenden ha-
ben Fragestellungen selbstständig zu bearbeiten. Die zweistündigen Koreanologischen Seminare dienen 
der Einübung in das wissenschaftliche Arbeiten in der Koreanologie, also der Übung und experimentie-
renden Anwendung von wissenschaftlichen Methoden. Im Unterschied zu den Proseminaren sollten die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer verstärkt koreanische Quellen heranziehen. Die Seminare dienen 
auch als Kommunikationsplattform und bieten den Studierenden die Möglichkeit, das Konzept ihrer 
Bachelorarbeiten sowie Zwischenergebnisse vorzustellen und durch die Diskussion Kommentare und 
Anregungen der anderen Teilnehmerinnen und Teilnehmer einzuholen. Es besteht Anwesenheits-
pflicht. Seminare haben immanenten Prüfungscharakter. 
 
§ 8 Bachelorarbeiten 
 
(1) Bachelorarbeiten sind eigenständige schriftliche Arbeiten, die im Rahmen von Lehrveranstaltungen 
abzufassen sind. 
 
(2) Die Studierenden der Koreanologie schreiben im Rahmen der in den Modulen M10 und M11 ange-
botenen Seminare jeweils eine Bachelorarbeit. 
 
§ 9 Teilnahmebeschränkungen 
 
(1) Für Übungen, Proseminare und Seminare gelten folgende generelle Teilnahmebeschränkungen: 
 
Die maximale Zahl der Teilnehmerinnen bzw. Teilnehmer ist mit 25 festgesetzt (davon ausgenommen 
sind PUE und die Übungen zur Koreanischen Theorie 2-6 der Module M2, M3, M4, M5 undM6; für 
diese gelten keine Teilnahmebeschränkungen). Anmeldungs- und Aufnahmeformalitäten werden in ge-
eigneter Form rechtzeitig bekannt gegeben. Für die Absolvierung der einzelnen Module gelten die in § 
5 dieses Curriculums festgelegten Voraussetzungen. 
 
(2) Wenn bei Lehrveranstaltungen mit beschränkter Teilnehmerinnen- und Teilnehmerzahl die Zahl 
der Anmeldungen die Zahl der vorhandenen Plätze übersteigt, erfolgt die Aufnahme der Studierenden 
in die Lehrveranstaltungen nach einem vom für die Studienorganisation zuständigen akademischen Or-
gan festgelegten Anmeldeverfahren. Das Verfahren ist im Mitteilungsblatt der Universität Wien recht-
zeitig kundzumachen. 
 
(3) Die Lehrveranstaltungsleiterinnen und Lehrveranstaltungsleiter sind berechtigt, im Einvernehmen 
mit dem zuständigen akademischen Organ für bestimmte Lehrveranstaltungen von der Bestimmung 
des Abs. 1 Ausnahmen zuzulassen. Auch das zuständige akademische Organ kann in Absprache mit den 
Lehrenden Ausnahmen ermöglichen. 

 
§ 10 Prüfungsordnung 
 
(1) Leistungsnachweis in Lehrveranstaltungen 
Die Leiterin oder der Leiter einer Lehrveranstaltung hat die Ziele, die Inhalte und die Art der Leistungs-
kontrolle gemäß der Satzung der Universität Wien bekannt zu geben. 
 
(2) Prüfungsstoff 
Der für die Vorbereitung und Abhaltung von Prüfungen maßgebliche Prüfungsstoff hat vom Umfang her 
dem vorgegebenen ECTS-Punkteausmaß zu entsprechen. Das gilt auch für Modulprüfungen. 
 
§ 11 Inkrafttreten 
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(1) Dieses Curriculum tritt nach der Kundmachung im Mitteilungsblatt der Universität Wien mit 1. Ok-
tober 2011 in Kraft. 
(2) Die Änderungen des Curriculums in der Fassung des Mitteilungsblattes vom 14.05.2014, Nr. 171, 
Stück 32, treten mit 1. Oktober 2014 in Kraft. 
 
(3) Die Änderungen des Curriculums in der Fassung des Mitteilungsblattes vom 26. Juni 2020, Nr. 133, 
Stück 25, treten mit 1. Oktober 2020 in Kraft. 
 
§ 12 Übergangsbestimmungen 
 
(1) Dieses Curriculum gilt für alle Studierenden, die ab dem Wintersemester 2011 ihr Studium beginnen. 
 
(2) Studierende, die vor diesem Zeitpunkt ihr Studium begonnen haben, können sich jederzeit durch 
eine einfache Erklärung freiwillig den Bestimmungen dieses Curriculums unterstellen. 
Das nach den Organisationsvorschriften zuständige Organ hat generell oder im Einzelfall festzulegen, 
welche der absolvierten Lehrveranstaltungen und Prüfungen für dieses Curriculum anzuerkennen sind. 
 
(3) Studierende, die zum Zeitpunkt des Inkrafttretens dieses Curriculums dem vor Erlassung dieses 
Curriculums gültigen Bachelorcurriculum veröffentlicht am 08.05.2008 im Mitteilungsblatt der Uni-
versität Wien, 25. Stück, Nummer 161, Schreibfehlerberichtigung: Mitteilungsblatt vom 18.06.2008, 32. 
Stück, Nummer 248, 1. Änderung: Mitteilungsblatt UG 2002 vom 30.06.2009, 26. Stück, Nummer 216 
unterstellt waren, sind berechtigt, ihr Studium bis längstens 30.11.2014 abzuschließen.  
 
Wenn im späteren Verlauf des Studiums Lehrveranstaltungen, die auf Grund der ursprünglichen Studi-
enpläne verpflichtend vorgeschrieben waren, nicht mehr angeboten werden, hat das nach den Organi-
sationsvorschriften der Universität Wien zuständige Organ von Amts wegen oder auf Antrag der oder 
des Studierenden mit Bescheid festzustellen, welche Lehrveranstaltungen und Prüfungen anstelle dieser 
Lehrveranstaltungen zu absolvieren und anzuerkennen sind. 
 
(4) Für generelle Anerkennungsregelungen von Prüfungen ist das zuständige studienrechtliche Organ 
berechtigt. 
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Anhang 
 
Schematischer Überblick über das Bachelorstudium Koreanologie: 
 

Modulnummer  SST ECTS 
 1. Semester   
M01 Einführung in die Koreanologie 3 7 
M02 Einführung in die koreanische Sprache 4 8 
M1 Koreanische Sprachbeherrschung 1 3 7 
 Erweiterungscurricula  8 
   30 
 2. Semester   
M2 Koreanische Sprachbeherrschung 2 7 15 
M7 Grundlagen der Koreanologie 3 7 
 Erweiterungscurricula  8 
   30 
 3. Semester   
M3 Koreanische Sprachbeherrschung 3 6 10 
M8 Geschichte, Quellen-, Landeskunde und Kultur Koreas 2 5 
 Erweiterungscurricula  15 
   30 
 4. Semester   
M4 Koreanische Sprachbeherrschung 4 6 10 
M9 Politik, Wirtschaft und Gesellschaft Koreas 2 5 
 Erweiterungscurricula  15 
   30 
 5. Semester   
M5 Koreanische Sprachbeherrschung 5 6 12 
M10 Vertiefung Geschichte, Quellen-, Landeskunde und 

Kultur Koreas 
3 11 

 Erweiterungscurriculum  7 
   30 
 6. Semester   
M6 Koreanische Sprachbeherrschung 6 6 12 
M11 Vertiefung Politik, Wirtschaft und Gesellschaft Koreas 3 11 
 Erweiterungscurriculum  7 
   30 
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